
1. Allgemeines
1.1. Diese allgemeinen Geschäfts- und 
Lieferbedingungen (nachfolgend „AGB“) 
sind auf alle von Glutz AG (nachfolgend 
„Glutz“) ausgeführten Lieferungen so-
wie Leistungen (z.B. Schulung, Services & 
Support) anwendbar. Anderslautende Be-
dingungen des Kunden haben nur Gültig-
keit, soweit sie von Glutz ausdrücklich und 
schriftlich angenommen worden sind. An-
gebote von Glutz, die keine Annahmefrist 
enthalten, sind unverbindlich.
1.2. Im Fall von Schulungs-, Service- & Sup-
portverträgen (Beratung, Planung, Installa-
tion, Inbetriebnahme, Anwenderschulung, 
Wartungs- und Interventionseinsätze, etc.) 
gelten vorrangig die jeweils vereinbarten 
Vertragsbedingungen; die AGB gelten er-
gänzend.
1.3. Alle Vereinbarungen und rechtserheb-
lichen Erklärungen der Vertragsparteien be-
dürfen zu ihrer Gültigkeit der Schriftform. 
Explizit bestätigte E-Mails erfüllen die 
Schriftform. Mündliche Absprachen haben 
nur dann Geltung, wenn sie schriftlich von 
uns bestätigt wurden.
1.4. Der Vertrag zwischen Glutz und dem 
Kunden gilt, vorbehaltlich der Bereinigung 
aller wesentlichen technischen und kom-
merziellen Einzelheiten, mit dem Empfang 
der schriftlichen Auftragsbestätigung von 
Glutz durch den Kunden, als abgeschlossen.

2. Umfang der Lieferungen und 
Leistungen
2.1. Die Lieferungen und Leistungen von 
Glutz werden entweder gemäss Bestellung 
und/oder Auftragsbestätigung von Glutz 
ausgeführt.
2.2. Glutz behält sich das Recht vor, das für 
die Warenart geeignete Versandverfahren 
zu bestimmen und die dafür anfallenden 
Frachtkosten dem Kunden zu verrechnen. 
Für jedes Expresspaket, jeden Expressbrief 
und die direkte Versendung von Waren 
werden die Frachtgebühren oder Portoge-
bühren voll in Rechnung gestellt.
2.3.	 Für Sendungen bis zu einem Waren-
wert von CHF 100.--, wird ein Zuschlag von 
CHF 20.-- verrechnet.
2.4.	 Die Verpackung wird aufgrund der 
entstehenden Selbstkosten in Rechnung 
gestellt. Für Mehrwegverpackungen gelten 
ergänzend und vorrangig die jeweils verein-
barten Vertragsbedingungen. Gewünschte 
Sonderverpackungen werden getrennt ver-
rechnet.
2.5.	 Die Rücklieferung von Waren erfor-
dert die ausdrückliche Zustimmung von 
Glutz. Glutz verrechnet eine Bearbeitungs-
gebühr von 40% des Warenwertes. Allfällige 

Versand- und Verpackungskosten gehen 
vollumfänglich zu Lasten des Rücksenders. 
Alle notwendigen Ausbesserungs- und Re-
paraturarbeiten an zurückgesandten Waren 
werden entsprechend den erforderlichen 
Aufwendungen in Rechnung gestellt. Nach 
Zeichnung, Massangaben oder extra ange-
fertigte Produkte können auf keinen Fall 
zurückgenommen werden.

3. Verkaufs- und  technische Un-
terlagen, Nutzungsrechte Software 
3.1. Preislisten, Prospekte und Kataloge sind 
ohne anderweitige Vereinbarung nicht ver-
bindlich. Angaben in technischen Unterla-
gen sind nur verbindlich, soweit sie schrift-
lich zugesichert sind.
3.2.	 Glutz ist Urheberin/Eigentümerin 
der dem Kunden gegebenenfalls zur Nut-
zung überlassenen Software inkl. des dazu-
gehörenden Dokumentationsmaterials. Der 
Kunde erhält das nicht übertragbare Nut-
zungsrecht der mitgelieferten Software. Der 
Kunde darf Änderungen an der Glutz-Soft-
ware nur mit schriftlicher Zustimmung von 
Glutz vornehmen. Die Verantwortung so-
wohl für die Auswahl der Software als auch 
für deren Inbetriebnahme und Anwendung, 
liegt, sofern nicht anders vereinbart, allein 
beim Kunden. Ergänzend gelten die Bestim-
mungen des Endbenutzer-Lizenzvertrags 
zur Software.

4. Preise
4.1.	 Es gelten die Preise der jeweils zum 
Zeitpunkt der Bestellung gültigen Preisliste 
von Glutz. Sofern in den Angeboten und 
Auftragsbestätigungen von Glutz nichts 
anderes vereinbart ist, verstehen sich alle 
Preise netto, zuzüglich gegebenenfalls an-
wendbarer Mehrwertsteuer, ab Werk von 
Glutz (INCOTERMS 2010). Sämtliche wei-
teren Nebenkosten (z.B. für Verpackung, 
Transport, Zollformalitäten etc) gehen vor-
behältlich anderweitiger Vereinbarung zu 
Lasten des Kunden. Liegen zwischen dem 
Zeitpunkt des Vertragsabschlusses und dem 
Leistungszeitpunkt mehr als 3 Monate, ist 
Glutz berechtigt, die Vertragspreise anzu-
passen.
4.2. Glutz behält sich eine Preisanpassung 
vor, wenn die Lieferfrist nachträglich aus 
einem der in Ziff. 7.2 genannten Gründe 
verlängert wird oder die vom Kunden ge-
lieferten Unterlagen und Angaben den tat-
sächlichen Verhältnissen nicht entsprochen 
haben oder unvollständig waren.

5. Zahlungsbedingungen
5.1. Es kommen innerhalb der von Glutz 
festgelegten Kreditlimite ausschliesslich 30 

Tage netto (nach Rechnungsstellung) zur 
Anwendung, sofern von Glutz nicht ander-
weitig in Angeboten oder Auftragsbestäti-
gungen schriftlich bestätigt.
5.2.	 Sofern in den Angeboten und Auf-
tragsbestätigungen von Glutz nichts an-
deres vereinbart ist, sind Zahlungen am 
Domizil von Glutz ohne Abzug von Skon-
to, Spesen, Steuern, Abgaben, Gebühren, 
Zöllen und dergleichen zu leisten.
5.3.	 Hält der Kunde die vereinbarten Zah-
lungstermine nicht ein, so hat er ohne Mah-
nung vom Zeitpunkt der vereinbarten Fäl-
ligkeit an einen Zins zu entrichten, der 4% 
über dem 3-Monats-Libor CHF gemäss der 
Schweizerischen Nationalbank liegt, im Mi-
nimum aber 4%. Wird der Kunde gemahnt, 
ist Glutz berechtigt, eine zusätzliche Mahn-
gebühr von CHF 20.-- pro Mahnung zu ver-
rechnen. Der Ersatz weiteren Verzugsscha-
dens bleibt Glutz vorbehalten.
5.4.	 Glutz ist berechtigt, Vorauszahlungen, 
Sicherheitsleistungen (z.B. Bankgarantie) 
oder Barzahlungen binnen angemessener 
Frist zu verlangen und Leistungen zu ver-
weigern, wenn nach Vertragsschluss Um-
stände auftreten, welche die Kreditwürdig-
keit des Kunden objektiv beeinträchtigen 
und dadurch den Zahlungsanspruch der 
Glutz gefährden. Bei Weigerung des Kun-
den oder nicht fristgerechter Sicherheits-
leistung ist Glutz berechtigt, vom Vertrag 
zurückzutreten und/oder Schadensersatz 
zu verlangen.

6. Schadenersatz bei Nichterfüllung
Wird ein Auftrag nach Fristsetzung auf 
Wunsch des Kunden nicht oder später als 
ursprünglich vorgesehen durchgeführt, 
so ist Glutz berechtigt, 20% des Auftrags-
wertes als Schadenersatz zu verlangen. Statt 
der Pauschalsumme kann Glutz auch den 
tatsächlich eingetretenen Schaden fordern. 

7. Lieferfrist
7.1. Die Lieferfrist beginnt, sobald der Ver-
trag abgeschlossen ist, sämtliche behörd-
lichen Formalitäten eingeholt, die zu er-
bringenden Voraus- bzw. Anzahlungen und 
allfälligen Sicherheiten geleistet sowie die 
wesentlichen technischen Punkte bereinigt 
worden sind. Die Lieferfrist ist eingehalten, 
wenn bis zu ihrem Ablauf die Versandbe-
reitschafts-meldung an den Kunden ver-
sandt worden ist.
7.2. 	 Die Lieferfrist verlängert sich ange-
messen:
7.2.1. wenn Glutz die Angaben, die sie für 
die Erfüllung des Vertrages benötigt, nicht 
rechtzeitig zugehen oder wenn sie der Kun-
de nachträglich abändert und damit eine 
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Verzögerung der Lieferungen oder Leistun-
gen verursacht;
7.2.2. wenn Hindernisse höherer Gewalt 
auftreten, die Glutz trotz Anwendung der 
gebotenen Sorgfalt nicht abwenden kann, 
ungeachtet, ob sie bei ihr, beim Kunden 
oder bei einem Dritten entstehen. Solche 
Hindernisse sind beispielsweise Epidemien, 
Krieg, Aufruhr, erhebliche Betriebsstö-
rungen, Unfälle, Arbeitskonflikte, verspäte-
te oder fehlerhafte Zulieferung der nötigen 
Rohmaterialien, Halb- oder Fertigfabrikate, 
Ausschusswerden von wichtigen Werkstü-
cken, behördliche Massnahmen oder Unter-
lassungen, Naturereignisse;
7.2.3. wenn trotz Einhaltung der üblichen 
Schutzmassnahmen Virus- oder sonstige 
Angriffe Dritter auf das IT-System der 
Glutz erfolgen;
7.2.4. wenn der Kunde oder Dritte mit den 
von ihnen auszuführenden Leistungen im 
Rückstand oder mit der Erfüllung ihrer ver-
traglichen Pflichten im Verzug sind, insbe-
sondere wenn der Kunde die Zahlungsbe-
dingungen nicht einhält.
7.3. Wird der Versand der Ware auf Wunsch 
des Kunden verzögert, so hat Glutz das 
Recht, die Lagerkosten nach Ablauf eines 
Monats nach Versand der Versandbereit-
schaftsmeldung in Rechnung zu stellen. 
Diese betragen im Minimum 1% des ein-
gelagerten Warenwertes für jeden angefan-
genen Monat. Weitergehende Ansprüche 
bleiben ausdrücklich vorbehalten.
7.4. Bei verspäteter Lieferung ist der Kunde 
verpflichtet, Glutz schriftlich eine ange-
messene Nachfrist anzusetzen. 
7.5. Wegen Verspätung der Lieferungen 
oder Leistungen hat der Kunde keine Rechte 
und Ansprüche ausser der in dieser Ziff. 7 
ausdrücklich genannten. Diese Einschrän-
kung gilt nicht für rechtswidrige Absicht 
oder grobe Fahrlässigkeit von Glutz, jedoch 
gilt sie auch für rechtswidrige Absicht oder 
grobe Fahrlässigkeit von Hilfspersonen.

8. Übergang von Nutzen und Gefahr 
8.1. Anderslautende Vereinbarung vorbe-
halten (z.B. INCOTERMS 2010), gehen 
Nutzen und Gefahr mit der Übergabe der 
Lieferungen und Leistungen an den Fracht-
führer oder eine andere vom Kunden be-
nannte Person auf den Kunden über.
8.2. Wird der Versand auf Begehren des 
Kunden oder aus sonstigen Gründen, die 
Glutz nicht zu vertreten hat, verzögert, geht 
die Gefahr im ursprünglich für die Abliefe-
rung ab Werk vorgesehenen Zeitpunkt auf 
den Kunden über. Von diesem Zeitpunkt an 
werden die Lieferungen auf Rechnung und 
Gefahr des Kunden gelagert und versichert.

9. Prüfung und Abnahme der 
Lieferungen / Leistungen
9.1.	 Glutz wird die Lieferungen und Leis-
tungen soweit üblich und zumutbar vor 

Versand prüfen. Verlangt der Kunde weiter-
gehende Prüfungen, sind diese besonders zu 
vereinbaren und vom Kunden zu bezahlen.
9.2. Der Kunde hat die Lieferungen und 
Leistungen, einschliesslich allfälliger Soft-
ware, innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt zu 
prüfen und Glutz eventuelle Mängel unver-
züglich schriftlich zu rügen, da andernfalls 
jegliche Gewährleistung/Haftung seitens 
Glutz entfällt. Unterlässt er dies, gelten die 
Lieferungen und Leistungen als genehmigt.
9.3.	 Glutz hat die ihr gemäss Ziff. 9.2 mit-
geteilten Mängel so rasch als möglich zu be-
heben, und der Kunde hat ihr hierzu Gele-
genheit zu geben.
9.4.	 Die Durchführung einer Abnahme-
prüfung sowie die Festlegung der dafür gel-
tenden Bedingungen bedürfen einer indivi-
duellen Vereinbarung.

10. Schulung, Services & Support
10.1.	Es gelten primär die jeweils verein-
barten Vertragsbedingungen (vgl. Ziff. 1.2 
oben).
10.2.	Sofern Glutz Schulungs- oder Ser-
vice- und Supportleistungen übernimmt 
und nichts anderes vereinbart ist, trägt der 
Kunde neben der vereinbarten Vergütung 
alle erforderlichen Nebenkosten, wie z.B. 
Reise- und Transportkosten. Werden Leis-
tungen auf Wunsch des Kunden ausserhalb 
der Glutz üblichen Geschäftszeiten oder an 
Samstagen, Sonn- oder Feiertagen durch-
geführt, hat der Kunde diese zusätzlich zu 
vergüten.
10.3.	Bei dem Abschluss von Service- und 
Supportverträgen wird davon ausgegangen, 
dass das dem Vertrag zugrundeliegende 
Objekt leicht zugänglich ist und den ge-
setzlichen Bestimmungen und Vorschriften 
entspricht.

11. Eigentumsvorbehalt
11.1.	Glutz bleibt Eigentümerin ihrer ge-
samten Lieferungen, bis sie die Zahlungen 
gemäss Vertrag vollständig erhalten hat. 
Mit Abschluss des Vertrages gilt Glutz als 
vom Kunden ermächtig, erforderlichenfalls 
auf Kosten des Kunden die Eintragung des 
Eigentumsvorbehalts in amtlichen Regi-
stern, gemäss anwendbaren Vorschriften, 
vorzunehmen und alle diesbezüglichen 
Formalitäten zu erfüllen. Bei vertragswid-
rigem Verhalten des Kunden, insbesondere 
bei Zahlungsverzug, ist Glutz berechtigt, 
die gelieferte Ware zurückzufordern. In der 
Rückforderung der Ware durch Glutz liegt 
kein Rücktritt vom Vertrag, es sei denn, 
Glutz hätte dies ausdrücklich schriftlich er-
klärt. 
11.2.	Der Kunde wird die gelieferten Ge-
genstände auf seine Kosten während der 
Dauer des Eigentumsvorbehalts ordentlich 
instandhalten und zugunsten von Glutz 
gegen Diebstahl, Bruch, Feuer, Wasser und 
sonstige Risiken versichern. Er wird ferner 

alle Massnahmen treffen, damit der Eigen-
tumsanspruch von Glutz weder beeinträch-
tigt noch aufgehoben wird.
11.3.	Solange der Kunde seinen Verpflich-
tungen gegenüber Glutz nachkommt und 
sich nicht in Verzug befindet, ist er berech-
tigt, die Vorbehaltsware im ordentlichen 
Geschäftsgang zu verarbeiten und unter Ei-
gentumsvorbehalt weiter zu veräussern. 
11.4.	Ist die durch Glutz gelieferte Ware 
zum Weiterverkauf bestimmt, tritt der 
Kunde alle Forderungen in Höhe des Fak-
turabetrages von Glutz, einschliesslich 
Mehrwertsteuer, ab, die ihm aus der Weiter-
veräusserung gegen seine Abnehmer oder 
Dritte erwachsen, und zwar unabhängig 
davon, ob die Ware ohne oder nach Verar-
beitung weiterverkauft worden ist. 
11.5.	Wird die Ware mit anderen, nicht 
Glutz gehörenden Gegenständen verarbei-
tet oder untrennbar vermischt, so erwirbt 
Glutz das Miteigentum an der neuen Sache 
im Verhältnis des Wertes der von ihr gelie-
ferten Ware (Fakturabetrag einschliesslich 
Mehrwertsteuer) zu den anderen verarbei-
teten oder vermischten Gegenständen zum 
Zeitpunkt der Verarbeitung oder Vermi-
schung. 

12. Gewährleistung, Haftung für 
Mängel
12.1.	Die Gewährleistungsfrist für me-
chanische Produkte beträgt 24 Monate, 
für mechatronische und elektronische 
Produkte 12 Monate. Für Service- und 
Supportleistungen gelten die jeweils ver-
einbarten Vertragsbedingungen. Die Ge-
währleistungsfrist beginnt mit dem Abgang 
der Lieferungen ab Werk oder, falls an-
wendbar, nach der Abnahme der zu erbrin-
genden Leistungen. Werden Versand oder 
Abnahme aus Gründen verzögert, die Glutz 
nicht zu vertreten hat, endet die Gewähr-
leistungsfrist spätestens 27 Monate (für 
mechanische Produkte) bzw. 15 Monate 
(für Service- und Supportleistungen) nach 
Meldung der Versandbereitschaft bzw. nach 
Anbieten der Leistungen. 
12.2.	Für ersetzte oder reparierte Teile be-
ginnt die Gewährleistungsfrist neu zu lau-
fen und dauert 6 Monate ab Ersatz oder 
Abschluss der Reparatur, höchstens aber bis 
zum Ablauf einer Frist, die das Doppelte der 
Gewährleistungsfrist gemäss der vorherge-
henden Ziffer beträgt.
12.3.	Von der Gewährleistung und Haftung 
von Glutz ausgeschlossen sind Schäden, die 
nicht nachweisbar infolge schlechten Mate-
rials, fehlerhafter Konstruktion oder man-
gelhafter Ausführung entstanden sind, z.B. 
infolge natürlicher Abnutzung, mangel-
hafter Wartung, Missachtung von Betriebs-
vorschriften, übermässiger Beanspruchung, 
ungeeigneter Betriebsmittel, chemischer 
oder elektrolytischer Einflüsse, Ände-
rungen, Ersatz oder Ergänzungen durch
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Fremdlieferungen oder -Leistungen, die 
nicht den Glutz Qualitätsspezifikationen 
entsprechen, oder nicht gemäss den Anlei-
tungen von Glutz oder dem allgemeinen 
Branchenstandard installiert wurden, sowie 
infolge anderer Gründe, die Glutz nicht zu 
vertreten hat.
12.4.	Für Software wird generell keine Ge-
währleistung/Haftung übernommen. Ins-
besondere übernimmt Glutz weder eine 
Gewährleistung bzw. Haftung für den un-
unterbrochenen oder fehlerfreien Betrieb 
der Software unter beliebigen Einsatzbedin-
gungen noch für den störungsfreien Betrieb 
in Verbindung mit anderen vom Kunden 
betriebenen Software-Programmen. 
12.5.	Der Kunde hat Mängel, welche bei der 
Prüfung innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt 
der Lieferungen und Leistungen (gemäss 
Ziff. 9 oben) nicht erkennbar waren, unver-
züglich nach deren Entdeckung schriftlich 
bei Glutz zu rügen. Unterlässt er dies, gelten 
die Lieferungen und Leistungen auch be-
züglich dieser Mängel als genehmigt.
12.6.	Glutz verpflichtet sich, auf schrift-
liche Aufforderung des Kunden alle Teile 
der Lieferungen von Glutz, die nachweisbar 
infolge schlechten Materials, fehlerhafter 
Konstruktion oder mangelhafter Ausfüh-
rung bis zum Ablauf der Gewährleistungs-
frist schadhaft oder unbrauchbar werden, 
so rasch als möglich – nach Wahl von Glutz 
- entweder auszubessern oder zu ersetzen. 
Ersetzte Teile werden Eigentum von Glutz.
12.7.	Zugesicherte Eigenschaften sind nur 
jene, die in den Spezifikationen als solche 
bezeichnet worden sind. Die Zusicherung 
gilt längstens bis zum Ablauf der Gewähr-
leistungsfrist.
12.8.	Die Gewährleistung erlischt vorzeitig, 
wenn der Kunde oder Dritte unsachgemäss 
Änderungen oder Reparaturen vornehmen 
oder wenn der Kunde, falls ein Mangel auf-
getreten ist, nicht umgehend alle geeigneten 
Massnahmen zur Schadensminderung trifft 
und Glutz die Gelegenheit gibt, den Mangel 
zu beheben. 

13. Ausschluss weiterer Haftungen von 
Glutz
13.1.	Alle Fälle von Vertragsverletzungen 
von Glutz und deren Rechtsfolgen sowie 
alle Ansprüche des Kunden, gleichgültig aus 
welchem Rechtsgrund sie gestellt werden, 
sind in diesen AGB abschliessend geregelt. 
Insbesondere sind alle nicht ausdrücklich 
genannten Ansprüche auf Schadenersatz, 
Minderung, Aufhebung des Vertrags oder 
Rücktritt vom Vertrag ausgeschlossen. 
13.2.	Für Schäden, die sich aus dem vorlie-
genden Vertragsverhältnis ergeben, über-
nimmt Glutz eine Haftung, sofern ihr Vor-
satz oder grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen 
werden kann, wobei diese Haftung im Fall 
von Lieferungen und Leistungen an ge-
werbliche Kunden auf CHF 50‘000.00 pro 

Ereignis begrenzt ist. 
13.3.	Darüber hinaus wird jegliche Haftung, 
soweit gesetzlich zulässig, wegbedungen. 
Insbesondere schliesst Glutz jede vertrag-
liche und ausservertragliche Haftung für 
Schäden aus fahrlässigem Verhalten ihrer 
Organe und ihrer Hilfspersonen für jegli-
che Folgeschäden sowie mittelbare bzw. 
indirekte Schäden (z.B. für entgangenen 
Gewinn, Produktions- oder Nutzungsaus-
fall, Verlust von Aufträgen etc.) sowie An-
sprüche Dritter, die unter diesen Vertrag 
fallende Produkte vom Kunden erworben 
haben, ausdrücklich aus. 
13.4.	Vorbehalten bleiben übergeordnete 
zwingende gesetzliche Bestimmungen und 
die Haftung für schuldhaft herbeigeführte 
Personenschäden.

14. Geheimhaltungsverpflichtung
Der Kunde verpflichtet sich, sämtliche In-
formationen aus dem Geschäftsbereich 
von Glutz, die weder allgemein zugäng-
lich noch allgemein bekannt sind, Dritten 
nicht zu offenbaren und alle zumutbaren 
Anstrengungen zu unternehmen, um Drit-
ten am Zugang zu diesen Informationen 
zu hindern. Diese Verpflichtung überträgt 
der Kunde auch seinen Mitarbeitenden. 
Verstösst der Kunde gegen die Geheimhal-
tungsverpflichtung, hat er Glutz für alle 
Schäden oder Verluste schadlos zu halten.

 15. Sorgfaltspflicht
Der Kunde trägt allein die Verantwortung 
für den Einbau und die Anwendung der 
Glutz Produkte und Leistungen sowie die 
Kombination mit anderen Erzeugnissen. 
Dabei hat er die notwendige Sorgfalt und Si-
cherheitsaspekte zu beachten. Ist der Kunde 
Wiederverkäufer, hat er seinen jeweiligen 
Kunden alle für die Sicherheit notwendi-
gen Informationen in geeigneter Form zur 
Verfügung zu stellen, z.B. mit Hinweisen 
auf dem Produkt selbst, auf der Verpackung 
oder in einer Bedienungsanleitung. Der 
Kunde beschafft sich die notwendigen In-
formationen selbst. Glutz steht dem Kun-
den dabei mit Schulungsprogrammen un-
terstützend zur Verfügung.

16. Datenschutz
16.1.	Im Rahmen der Geschäftsbeziehung 
mit dem Kunden erfolgt eine Verarbeitung 
personenbezogener Daten, zu welcher der 
Kunde mit der Auftragserteilung sein Ein-
verständnis erklärt. Die Daten des Kunden 
werden für die Dauer des Bestehens dieser 
Geschäftsbeziehung aufbewahrt (auch elek-
tronisch in unserem Kundenmanagement-
system „CRM“) und anschließend gelöscht, 
vorbehaltlich eventuell bestehender gesetz-
licher Aufbewahrungsfristen oder wenn 
Glutz die Daten zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen noch benötigen sollte. Zugriff 

auf die Daten haben nur Mitarbeitende 
von Glutz und beauftragte Dienstleister 
(z.B. Service-Dienstleister bei Service und 
Wartungsverträgen), soweit diese die Da-
ten zur vereinbarten Aufgabenerledigung 
benötigen. Zur Abwicklung der Geschäfts-
beziehung kann eine Datenübermittlung 
an Gruppengesellschaften oder an Dritte in 
Staaten ausserhalb der Schweiz oder ausser-
halb des Anwendungsbereichs der DSGVO 
stattfinden. 
16.2.	Im Anwendungsbereich der DSGVO 
hat der Kunde bei Vorliegen gewisser Vo-
raussetzungen gemäss Art. 15 bis Art. 18 
DSGVO ein Recht auf Auskunft, Berichti-
gung oder Löschung der den Kunden betref-
fenden personenbezogenen Daten oder ein 
Recht auf Einschränkung der Datenverar-
beitung durch Glutz. Die verantwortliche 
Person im Sinne von Art. 13 bzw. 14 DSG-
VO ist datenschutz-ch@glutz.com.

17. Salvatorische Klausel
Sind oder werden einzelne Bestimmungen 
dieser AGB unwirksam oder undurchführ-
bar, so wird dadurch die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen nicht berührt. An-
stelle der unwirksamen Bestimmungen gilt 
diejenige rechtlich wirksame Regelung als 
vereinbart, die dem mit der unwirksamen 
Bestimmung verfolgten Zweck wirtschaft-
lich am nächsten kommt.

18. Gerichtsstand und anwendbares 
Recht
18.1.	Auf das Rechtsverhältnis zwischen 
Glutz und dem Kunden und alle damit zu-
sammenhängende Fragen ist ausschliesslich 
materielles schweizerisches Recht, unter 
Ausschluss des Übereinkommens der Ver-
einten Nationen über Verträge über den 
internationalen Warenkauf vom 11. April 
1980, anwendbar. 
18.2.	Der ausschliessliche Gerichtsstand für 
die sich aus oder im Zusammenhang mit 
dem Rechtsverhältnis ergebenden Streitig-
keiten ist der Sitz von Glutz in Solothurn/
Schweiz. Glutz ist jedoch alternativ berech-
tigt, den Kunden an dessen Sitz zu belan-
gen.
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